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' 31£Die Stimme des Papstes
Die Katholische Aktion und die geistige Vérteidigung des Abendlandes

S 145 XIT hat 42 Oktober eine ede die zuziehen, ıhm Einhalt fun und ihn hindern,
Männer der Katholischen Aktion Italiens gehalten, die Untergang und Tod sa€ecn. Der apst mu{fß auf seinem
ZUYT Feıer des dreißigjährigen Bestehens ıhrer Verbände Posten ohne Unterlaß wachen und beten un: sich auf-

yrAuS$S allen Gegenden Italiens ach Rom gekommen opfern, damıiıt der Wolf£f ıcht schließlich iın den
un sıch Zu Hunderttausenden auf dem Petersplatz MDer- Schafstall eindringt und die Herde raubt und zerstreut
sammelt hatten. Dieser Zweig der Katholischen Aktion (Joh ( 12); auch diejenigen, die sıch mit dem aps
hat ın den etzten Jahren einen bedeutenden Aufschwung in die Veranwortung der Herrschaft teilen, tun, was ın
e  MMEN., Der Heilige Vater honnte darauf hinweisen, ihren Kräftten steht, der Erwartung VO!]  3 Millionen
daß bei seiner Nationalversammlung DOT fünf Jahren Menschen entsprechen, die Ww1e Wır 1mM vergangenen

000 Männer nach Rom gekommen daß die Zahl Februar dargelegt haben einen völligen Wandel erhof-
aber ın diesem Jahr doppelt groß T0AT, Die Katholische fen un auf die Kirche w 1€e aut den zuverlässıgen und
Aktion der Männer hat sıch ın der Ewigen Stadt eine einzigen teuermann blicken. ber das genugt heute nicht:
eigene Kirche gebaut, die anläßlich dieses Jubiläumstages alle Gläubigen Wıllens mussen siıch aufraften und
honsekriert auurde. Sıe 1St dem hl Leo Großen geweiht, sıch ıhres Teils der Verantwortung für den Ausgang dieses
der dıe Stadt ım Jahre 452 DOYT dem Einfall der Hunnen Rettungswerkes bewußt werden.
ewahrt hat Auf dieses Ereignis ging der aDs ın seiner Geliebte Söhne, Männer der Katholischen Aktion! Dıe
Ansprache ein; er sefzlte es Zur Sıtuatıon der Gegenwart ın heutige desorientierte, verıirrte, mıißtrauische Menschheit
Beziehung. Nachdem einle:tend seiner Freude über das braucht Licht, ÖOrıientierung, Vertrauen. Wollt ihr MmIit
Anwachsen der ewegung der Männer der Katholischen Mitarbeit Leitung der Hierarchie die
Aktion Ausdruck gegeben hatte, fuhr fort: Verkünder dieser Hoffnung un die Oten dieses Lichts

sein? Wollr ıhr die Bringer Von Siıcherheit un FriedenGeliebte Söhne, Männer der Katholischen Aktion! Als
Wır hörten, daß die 1NCUC Kirche dem Leo 1 dem se1n? Wollrt ıhr der große sieghafte Sonnenstrahl se1n,

der einladet, sich Aaus der Schlafbefangenheit erheben ;Retter Roms un Italiens VOTLT dem Ansturm der Barbaren,
geweiht sel, kam Uns der Gedanke, daß ihr damıt viel- un kräftig handeln? Wollt ıhr WENN E Gott g-

fällt die Seele dieser Menschenmassen se1n, die aufleicht auf die heutigen Verhältnisse hinweisen wolltet. einen Vortrupp Warten, der VOr ihnen herzieht?Heute 1St ıcht NUur die Stadt { und Italıen, sondern die
Merkmale echter katholischer AktionWelt bedroht.

Der Feind iSt überall Dann muß CUr6 Aktiorf vor allem bewußt se1n.
Der Mann der Katholischen Aktion darf ıcht in Un-ragt Uns nıcht, WEr der „Feind“ ist noch welche Uni:torm

er tragt. Er 1St überall un 1n aller Miıtte: versteht CS, kenntnis sein über das, die Kirche LULt un: Z £un

beabsıchtigt. Er weiß, daß die Kirche den Frieden wiıll:gewalttätig un listig se1in. In den etzten Jahrhunder-
ten hat versucht, die intellektuelle, moralıische un: daß S1€E eine gerechtere Verteilung der Reichtümer will:

daß sS1e das Los der Kleinen un Elenden erleichternsoz1ale Auflösung des mystischen Leibes Christi bewir-
ken Er wollte die Natur hne die Gnade, die Vernunft wiıll:; weiß, daß Christus der menschgewordene Gott,

der Mittelpunkt der menschlichen Geschichte ist und daßohne den Glauben, die Freiheit hne die Autorität un:
bisweilen auch die Autorität ohne Freiheit. Er 1sSt eın alle Dıinge in Ihm gemacht worden sind. Er weıß, daß

die Kirche, wenn sıe eıine andere un bessere WeltFeind der ımmer konkreter geworden 1St; MmMIt einer
Frechheit, die ımmer aufs NCUeE erschreckt. Christus Ja, wünscht, eine Gesellschaft denkt, deren Fundament

Jesus Christus mMIit seiner Lehre, seinem Beispiel un seinerdie Kıiırche neın. Dann: Gott Ja, Christus neın. Schließlich
der blasphemische Ruf Gott 1St tOL, Ja Gott hat niemals Erlösung 1St.
exıstlert. Und nNnun versucht die Struktur der Welt auf An zweıter Stelle muj{ß CUIc Aktion Licht bringen.
Fundamenten aufzubauen, die Wır nıcht zOgern, als die In Fabriken, Büros, auf der Straße, den

Orten, ihr eine gesunde Zerstreuung oder die NOT-eigentlich Verantwortlichen für die Gefahr bezeichnen,
4die die Menschheıit bedroht: eın Wirtschaftsleben ohne wendige uhe sucht, werdet ımmer wiıieder auf Men-

schen treiten, die „Augen haben sehen, und sehenGott, eın Recht ohne Gott, eine Politik ohne Gott Der
„Feind“ hat sich bemüht un bemüht sich darum, Christus ıcht“ (Ezech P Heute Z.U) Beispiel triıftit mMan ;

einem Fremden machen den Universitäten, auf Leute, die davon überzeugt sind, daß die Kırche, da{ der
den Schulen, iın der Familie, in der Rechtsausübung, 1n der apst die Ausbeutung des Volkes, das Elend, Ja Sso  -

glaublich das klıngt den Krıeg wollen. Die UrheberGesetzgebung, 1mM Sıtz der Nationen, über Krıeg und
Frieden entschieden wiırd. und Verbreiter dieser schrecklichen Verleumdungen WEeI-

den der menschlichen Gerechtigkeit entgehen, aber s1eEr verdirbt die Welt durch eine Presse un: Schauspiele,
die die Schamhaftigkeit der Jugend toten un die Liebe werden sıch nıcht dem göttlichen Gericht entziehen kön-

nen. „Es wird kommen der Tag E Herr, vergib ihnen!zwıschen Eheleuten zerstOren; ASßt einen Natıonalıs-
INUS ein, der ZUuU Krıeg führt Inzwischen 1St es Jedoch notwendig, jede Gelegenheit Z
Ihr seht, geliebte Söhne, daß iıcht Attıla vor den Toren ergreifen, jenen Verblendeten, die oft mehr die Opfer
Roms steht; iıhr versteht, da{fß heute vergeblich ware, VO  - Täuschungen als Schuldige sind, dieugen öffnen.
den apst äufzufordern, aufzubrechen und ıhmN- Weiter muß EUTE Aktion Leben bringep.
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Dıie Katholische Aktion entspricht icht iıhrem Begriff innerhalb der Katholischen Aktion notwendig 1ST, eine
WEeENN sıie nıcht auf die Seele wirkt Dıie großen Versamm- strikte Disziplin den verschiedenen Rangstufen der
lungen die prächtigen Aufzüge, die öftentlichen und- Vereinigungen durchzuführen In der dat, W CI INa

gebungen sınd zew1(ß nützlich ber wehe WE die Miıt- C1IHMEM Heer MI UOrganisatiıon gyegenübersteht, wel-
tel MmMiIt dem Zweck verwechselt werden für welchen S1IC cher Getahr würde sıch C1NC ungeordnete Truppe AaUS-
verwandt werden sollen! Wenn CUre Aktion nıcht das seizen der sıch jeder für berechtigt hielte, nach CL12C-
Leben des Geistes dorthin brächte Tod IST, wWeNn S1C HC  3 Gutdünken urteiılen un handeln?

nicht stärkte, schwach 1SE Ware S$1e vergebens
1ine Parole für die Katholische AktionWır WISSCH, da{ß uer Generalpräsidium C1in haarfeines

Arbeitsprogramm ausgearbeitet hat die Gegenwart Ehe Wır Ta  3 diese Unsre VWorte beschließen, wollen Wır
militanter Katholiken jedem ÖOrt un: gegenüber allen euch noch CiNe „Parole mitgeben Ihr erinnNert euch
Personen, denen 616 leben, wirksam machen. Ihr gew1ß5 dafß Wır etzten Februar 1inNne inständige Mah-
also se1d die Hauptkomponenten und Vortreiber dieser nNnung die Gläubigen Roms gerichtet haben, LIML1L auch
„missionarischen Basıs“ ,‚ WIC INaAan S1C SCNANNT hat das zußere Antlıtz der Ewigen Stadt VO  - Heiliykeit un
ure Aktion soll e1irer Einheit stiıften. Schönheıt leuchten MOSC Wır INUSSCHN 9 duß Klerus
orgt, daß FEintracht errscht zwischen den Mitgliedern und olk eif rıg Werk sind Unsre Hofftnung,
ein und desselben Verbandes Eintracht MI den anderen Unser Vertrauen iıcht enttäuschen ber Wır haben
Zweigen der Katholischen Aktion orgt aber auch für N gleichen e1It den Wunsch geäußert, dafß das gewaltige
Eintracht mMIit den anderen katholischen Kräften die den- Erwachen, dem Wır Rom ermahnt haben, „bald auch
selben Kampf kämpfen W Iie iıhr un sıch MI1IL euch den VO  ; allen nahen un fernen Diözesen nachgeahınt werden
gleichen Sıeg mühen Geliebte Söhne! Wollrt ihr stark MOgC, damıt Unsern ugen SCH, nicht NUur die
seın Wollt iıhr MI1 (sottes Hılte unüberwindlıch sein”? Städte sondern die Natıonen, die Kontinente, die N
Dann se1d bereit dem höchsten Gut der Einheit nıcht NUur Menschheit Christus zurückkehren sehen“ Fuür die-
ure Launen das versteht sıch VO selbst sondern SCI1 SOZUSASCNH Z7weıtfen Schritt zählen WILr autf euch Mäaän-
auch ZCWI1SSC Ideen oder Programmpunkte opfern die G: der Katholischen Aktion, auf die Katholische
euch vielleicht genial vorkommen Einigkeit bedeutet Aktion!
allerdings icht Einförmigkeit dıe würde die Vieltalt Dann wird sıch, während die Gottlosen ortfahı:C Samen
der Kräfte zerstoren, 11716 Vielfalt, die ıcht NUur nen VO  $ Haß auSZUStreuen, während S1ie weıiıifer schreien: Ar
ästhetischen Wert hat, sondern auch strategische un: tak- wollen nıcht, daß Jesus über uns herrscht“ (Luk 1 5
tische Vorteile erster Ordnung bietet. C1InNn anderer sang erheben, ein Gesang VO  — Liebe un
ure Aktion soll schließlich gehorsam SC1IN Freıiheıit, der Festigkeit. un Mut AaUSSTtFrOMT. Er wırd sıch
Niemand wünscht mehr als Wır, dafß das La1:entum AUS auf den Feldern und den Fabriken erheben, den

Unmündigkeıtsstand herauskommt den Aausern un: auf den Straßen den Parlamenten un
Gerichtssälen den Famıiılıen und der SchuleCS heute Bereich des Apostolats WENIgCI enn Je VOL-

dient ber andererseıts 1ST klar, da{fß sofortiger kınd- Geliebte Söhne, Männer der Katholischen Aktıion! In
licher Gehorsam nOt1g IST, sobald die Kırche spricht, CIN1ISCH Augenblicken werden Wır euch Aaus der anzch

Fülle Unseres väterlichen Herzens den Apostolisch Segendie Gläubigen un iıhre Aktivität len-
ken Sıe hütet sich wohl, die Kompetenzsphäre der für euch, UuTIfe Lieben, euer Werk Uun: CUIC Verbände
staatlıchen Autorität überzugreifen. ber Wenn es sich spenden. Dann werdet ihr wiıeder eges yehen,

Heımstätten zurückkehren, EFE Arbeit wieder auf-Fragen handelt, die die Relıgıon oder die Moral berüh-
rCcNh, 1STt die Pflicht aller Christen un besonders der nehmen. Tragt überall hin Uure lichtbringende un leben-
Aktivisten der Katholischen Aktion, ıhre Anordnungen spendende Aktion. Und WT Gesang sCc1 C1inNn Gesang der
auszuführen und hre Lehren verstehen un befol- Gewißheit un: des Sıeges.
gCcn Wır möchten noch hinzufügen, daß es auch Christus vincıt! Christus regnat! Christus ımperat!

Leibeskultur und CHrisiliche W ertordnungen
Am November empfing der Heilige Vater die Teilneh- diesem Zie]l beziehen. Nun 1STt 6S das nächste Zie] VO port
mer Wissenschaftlichen Nationalkongreß für OT, un: Gymnastık, den Leib VO  3 der statiıschen un dyna-
und Leibeserziehung, der Rom UN! sıch miıft Fragen mischen Seıite her erziehen, entwickeln und STAar-

der Biologie, Pädagogik, Technik UN! Sportmedizin be- ken: CI ferneres Zıel ı1ST der Gebrauch des vorbereıte-
DE An dem Empfang nahmen ungefähr 800 Dport- ten Leibes durch die Seele ZUur Entfaltung des nn  rTen

UN: Gymmnastiklehrer un Sportärzte teil. Der S un außeren Lebens der Person C1iMN noch höhures Ziel
yichtete eine Ansprache S26 , der sıch ausführlich esteht darın, ZU[r Vollkommenheit beizutragen; un
über die Rolle der Leibeskultur für den Menschen un schließlich 1St das höchste Ziel des Menschen überhaupt
über die Rangordnung DOon Leib und Seele ausließ Er un jeder Orm menschlicher Aktıvıtät, den Menschen
WWILes einleitend auf die Bedeutung V“O.  > Sport un Lei:bes- Gott näher bringen.
übungen der heutigen eıt hın und Juhr annn fort Diese Prinzipi:en, fuhr der S fort, mmMuSsSsSen na  x

Hıer WIC anderen Fällen mufß Man, klare un bonkret angewandt werden. Er zZog dabei Vergleich
sıchere Schlußfolgerungen zıiehen können, tolgendes mMmIıt dem Künstler, der eın Instrument besitzt UN! 0S be-

MEIZE.Prinzip zugrunde legen alles, w as ZUuUr Erreichung
bestimmten Zieles dıent, mufßß Regel und Maß VO  e eben In Gymnastık un port 1SE der Jebendige Leib das In-
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